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ESGA DIE KRITISCHE GESAMTAUSGABFE
DER STEINS

Das Edıth Stein Forum

Eıne CHE Rubrıik Edith Stein Jahrbuch
Andreas UVwe Mäüllery

Im Edith Stein Jahrbuch o1bt CS VO Anfang die Rubrik >Edith Stein-
Forschung« Den Leserinnen und Lesern sollte Jahrbuch die MOg-
ichkeit geboten werden sich ber HELIGTE Forschungen Leben und
Denken Edıith Steins auf dem Lautenden halten

Wiährend zahlreiche Einzelstudien dıe Erforschung der Biographie und
einzelner Werke Zzu Ziel haben verfolgten die kontinu:erlichen Beıtrage
A Edıth Stein Bıbliographie einzelnen Ländern den 7weck die
wachsende Wirkungsgeschichte Edith Steins dokumentieren

Mıt diesem Band werden WIL die Abteilung >Edith Stein Forschung«
die Rubrik »ESGA - Die kritische Gesamtausgabe der Werke Edıth

Steins« e WE1LerFT Die Forschungsbeıiträge und die Beıträge AA ESGA
werden ah ı der Überschrift >FE.dıth-Stein-Forum« 11-

gefasst. Aufgabe der Rubriık ESGA wird ı Wesentlichen SC1HIMN, die SECIT

September 2000 erscheinende eUuU«C Gesamtausgabe der Werke Edıith
Steins DE GA begleiten

Wozu aber C111C CHC Gesamtausgabe? Hatte I11Lall nıcht gerade MIt
Band 18 (»Akt und Potenz«, die Ausgabe der Werke Edıith Steins

ESW) Abschluss gebracht? Was also ı1ST die ESGA und welche
Ziele verfolgt s1e?

Dıiıe SGA

Nachdem das Provınzıalat der Unbeschuhten Karmeliten den Nıeder-
landen das » Archivum Carmelitanum Edıth Stein« gegründet hatte,
wurden dessen Leıter Proft. Romaeus Leuven und Trau Dr Eucy Gelber
beauftragt, die Manuskripte Edıith Steins herauszugeben.

Wıe mühsam die Rekonstruktion der 1Ur fragmentarisch VOLI-

liegenden, beschädıigten Manuskripte W l, arüber hat insbesondere
Gelber 1 den Eınleitungen der Jjeweıligen Bände Rechenschaft abzu-

legen versucht.
Im Verlag Herder erschienen VO  e 1950 bıs 1998 zahlreiche Schriften

Edith Ste1ins darunter auch das VO Leuven vertasste Buch >Heıl
Unheil« (Band 109 dem Titel »FEdith Ste1ins Werke«
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DE viele Werke derzeıit vergriffen sınd, aber VOT allem auch 1m Zuge
der weltweıten Aufmerksamkeiıt, dıie Edıth Stein inzwischen genießt
weıterhın gefragt sınd, empfahl sıch nıcht 14} eın Nachdruck. Für eıne
teilweiıise völlige Neubearbeitung sprachen mehrere gewichtige Gründe

Die edıitorischen Gepflogenheiten und Leıitliniıen insbesondere der
alteren Ausgaben entsprechen nıcht mehr den Erfordernissen, die
heute dıie Herausgabe eıner wiıissenschaftlichen Werkausgabe gestellt
werden. Es tehlen iınsbesondere der kritische Apparat und Stichwort-
und Personenverzeıichnisse, die dıe Suche und die wıissenschaftliche
Orıentierung erheblich erleichtern helten.
IDIG ESW verzichtet in vielen Bänden auf e1ine sachliche Hinführung,
die dem Leser den Zugang ZUrTr Sache des Textes erleichtert, indem S1e
ıhn Z ber die Hıntergründe des Textes, den Stand der Forschung
und die Wiırkungsgeschichte intormiert.
Die ES  z 1St nıcht ımmer den editorischen Anweısungen Edıth Steins
gefolgt.
Neuere Erkenntnisse haben gezeıgt, Aass sıch (z oraviıerende) Fehler
eingeschlichen haben, die i I einen größeren edıitorischen Eıngriff
notwendig machen.
Be1 der ESW andelt 65 sich nıcht eiıne Gesamtausgabe der Werke
Edith Ste1ins. Wiıchtige Werke siınd SeDaralt erschienen und heute leider
vergriffen. Die ES  < wiırd daher all ihrer unbestreitbaren Ver-
dienste, dem Gesamtwerk, aber auch der Phılosophın, der UÜbersetze-
rın und der Persönlichkeit Edith Steins nıcht Sahz gerecht.

Der Editionsplan der SA
Die ESGAÄ wiırd VO »Internationalen Edith Stein Instıtut Würzburg«

Leıtung VO Michael Lınssen und in Zusammenarbeıit mıt Prof
P Gerl-Falkovitz (Dresden) und zahlreichen Fachgelehrten SOWI1Ee der
Leıterin des Edith-Stein-Archivs Sr. Marıa ÄAmata Neyer herausgegeben.
Der auf einer Vorlage VO Dr Andreas Müller basıerende Editionsplan
sıecht tolgendermaßen Au  N Dıi1e geplanten Bände umftassen die Schriften

der Eınteilung:
Biographische Schriften (Bd. 1—4)

SGA Auyus dem Leben einer jüdıschen Famuilıe und weıtere autobiographische Beıträge
SGA Selbstbildnis ıIn Briefen
SGA Selbstbildnis IN Briefen
SGA Selbstbildnis ıIn Briefen Briefe Roman Ingarden

Philosophische Schriften (Bd. 5—12)
Abteilung rühe Phänomenologıe
SGA Zum Problem der Einfühlung
SA Beıträge ZUNY philosophischen Begründung der Psychologie un der (zeısteswis-

senscha Len
ESGA Fıne Untersuchung über den Staat
SGAÄA Einführung ıIn dıe Philosophie
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Abteilung Phänomenologie und Ontologie
SGA Potenz UN AkRt
SGA Beıträge ZUY Phänomenologie un Ontologıe
BSC5A 41 Endliches und eWIZES Seın
S Endliches und ewiges Seıin

Schriften ZUNY Anthropologıe und Pädagogık (Bd. SE
SG;AÄ Dıie Frayu
SGA Der Aufbau der menschlichen Person
FSGA Theologische Anthropologie
SCjÄ Beıträge ZU  S Pädagogıik

Schriften ZUNY Mystik und Spirıtnalıtät (Bd. ü
Abteilung Phänomenologie und Mystik
SGA Wege der Gotteserkenntnis
SC+AÄA Kreuzeswissenschaft: Studie über Johannes VDO: Kreuz
Abteilung Spirıtualıität und Meditation
ESGA Geistliche Texte
SGA Geistliche Texte

U bersetzungen (Bd.
SGA 71 John Henry Newman, Dıie Idee der Unıversität
SC;A John Henry Newman, Die Briefe “VOor der Konversi:on
ESGA Thomas VO:  - Aquin, De Verıitate
SC Thomas “VO  e Agauın, De Verıtate und weıtere Übersetzungen
Die einzelnen Bände wurden verschiedene Editoren vergeben und
werden Je ach Fertigstellung mıiıt dem ehrgeizigen 1e] erscheinen, Aass
voraussıchtlich 2006 die Gesamtausgabe abgeschlossen werden ann Im
Herbst 2000 sınd bereıts dıie ersten VO Sr. Marıa Amata Neyer ber-
arbeiteten Bände der ESGA (Bd Z S 13) 1m Herder-Verlag erschienen.

Dıie SC A ım Edith-Stein-Forum

Aufgabe der BSC7-A 1mM Edıth-Stein-Forum
Die ESGA auftmerksam und kritisch begleiten und die Jeweıls erschei-
nenden Werke 1mM Jahrbuch uUunLllseren Leserinnen und Lesern zugänglıchmachen, das wırd 1ın den nächsten Jahren Aufgabe der Rubrik »ESGA
Die kritische Gesamtausgabe der Werke Edıth Ste1ins« se1InN.
Diese Aufgabe werden WIr realisıeren versuchen:

durch Werkstattinterviews mıt den Jjeweıiligen Herausgebern und Her-
ausgeberinnen,
durch die Einrichtung eiıner Seıite für Leserbriefe, durch die Ö1e unls und
den anderen Leserinnen und Lesern ıhre persönliche Sıchtweise ZUT
Jeweıligen Edıtion der Z Jjeweıligen Werk miıtteilen können,durch die Vergabe VO tachwissenschaftlichen Besprechungen,schließlich durch Beıträge, die helfen sollen, das Thema der verschie-
denen Werke Edıth Steins erschließen und ıhre Bedeutung und
Aktualıtät Zr Dıiıiskussion stellen.
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Erscheinungsform des Edith-Stein-Forums
Um die ESGA einem möglıchst breiten Interessentenkreis zugänglıch
machen und 1mM Rahmen ULlSCICTI Möglichkeiten ZUr Erschliefßung des
Gesamtwerkes FEdıith Steins beizutragen, haben WIr uUu1ls Besonderes
überlegt: Ab 2001 oll das Edith-Stein-Forum nıcht HU: als Beıtrag 1mM
Jahrbuch, sondern auch solange die ESGA erscheint, voraussıcht-
iıch bıs 2006 als Sonderdruck abonnierbar se1n. Interessenten einem
Abo mogen sıch bıtte mIıt dem Redaktionsbüro des Jahrbuchs 1N Ver-
bındung setizen (Dom-Pedro-Str. 39 München der e-Maıl
san.rom@t-online.de).

An alle Leserinnen und Leser

Abschliefßßend, lıebe Leserinnen und Leser, sind NUu S1e gefragt und ganz
herzlich eingeladen durch ıhre Leserbrietfe A ne Edıition der den Jewel-
ligen Werken der Neuerschließung VO Werk und Persönlichkeit Edith
Steins teilzuhaben und andere daran teilhaben lassen.

Bıtte senden S1e iıhre Leserbriefe den Herausgeber der Rubrik
»ESGA Die kritische Gesamtausgabe der Werke Edıth Steins« 1mM
Jahrbuch Dr. Andreas Müller, mmentalstr. _2 Freiburg der als
e-Maıl FR.AM@t-online.de.


